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                                        Gottesdienste · Veranstaltungen   

Im Jahr 2003 feierte die Marienkirchgemeinde das 300jährige Jubiläum des Bestehens ihrer Kir-
che. Dabei hatte es sich strenggenommen nur um das Kirchenschiff gehandelt. Der Turm war, 
um Platz für die wachsende Gemeinde bereit zu stellen, erst 10 Jahre später (1713) als doppelte 
Fachwerkkonstruktion an die Kirche angefügt worden. Die östliche Seite des Turmes steht in 
kühner Weise über einem großen Bogen oberhalb der Orgelempore.
Schon seit einiger Zeit fiel auf, dass beim Läuten der drei Glocken sich Farbe und Putz lösten 
und auf die Empore rieselten. Die inzwischen eingeleiteten bautechnische Untersuchungen am 
Kirchengebäude in Leipzig-Stötteritz zeigten zwei große Probleme an.
1) Der Turm schwingt bei vollem Geläut 2,5 mal so stark, wie es statisch zulässig ist. Wahr-

scheinlich ist beim Einbau der Stahlglocken nach dem 1. Weltkrieg die Läuterichtung geän-
dert worden. Das muss dringend korrigiert werden.

2) Die Queranbindung der Balken über dem Kirchenschiff ist unzureichend, so dass die Außen-
wände der Kirche auseinandertriften. Nach dem schweren Bombentreffer 1943 und zu DDR-
Zeiten waren  die Instandsetzungsmaßnahmen nur mit damaligen Mitteln möglich gewesen 
und erweisen sich nun als nicht genügend.

Nach längeren ingenieurtechnischen Planungen und der Suche nach Fördermitteln haben die 
Baumaßnahmen im Frühjahr 2013 begonnen. Der Turm wurde eingerüstet. Am 16. April war 

es dann soweit, dass die Turmbekrönung mit 
Wetterfahne und Kugel abgenommen und in 
das Kircheninnere gebracht werden konnten. 
Es war ein spannender Moment, als der Kup-
ferschmied die drei Röhren ("Kapseln"), die in 
der Turmkugel gelegen hatten, aufsägte und die 
Dokumente, die sich in ihr befunden hatten, 
entnahm. Das wohl älteste Schriftstück besteht 
aus Pergament und stammt aus der Erbauungs-
zeit des Turmes 1713. Weitere Epochen nach 
den Napoleonischen Kriegen, über die 1930er 

Jahre und die Nachkriegszeit bis 1967 sind mit Wort, Bild und Münzen dokumentiert. 
Inzwischen gehen die Baumaßnahmen weiter. Ab Pfingsten wird die Orgel für einige Wochen 
schweigen müssen. Eine gewisse Sorge stellt die Kriminalität vor Ort dar. Trotz blickdichten 
Bauzauns entwendeten ziemlich bald Diebe den Aufzugsmotor zum Gerüst. Auch bei zusätz-
lichen Sicherungsmaßnahmen sind aufmerksame Nachbarn wohl der beste Schutz.
Als Eigenanteil hat die Kirchgemeinde einen Betrag von 120.000  € zu erbringen. Wir sind sehr 
dankbar, dass bislang Spenden in Höhe von reichlich 30.000  € eingegangen sind.
Wenn die Baumaßnahmen wie geplant verlau-
fen, hoffen wir, die Kirche bis zur Adventszeit 
wieder in Stand gesetzt zu haben.
Die gefundenen Dokumente helfen auch, 
manches Rätsel der Kirche zu lösen. So wurde 
immer wieder gefragt, was die Buchstaben der 
Wetterfahne wohl bedeuten.
In einem Text aus der Turmkugel zum Kir-
chenbau 1713 wurde die Lösung gefunden: 
JHVDB.

Geistliches Wort                                                                      

Ingleichen hat offtermelten  Geheimden- und AppellationRaths von der Burg ieziges noch lebendes Eheweib, 
Frau Johanna Dorothea, gebohrne Quenstedtin diesen kupffernen Knopff, und der mit ihr erzeugte einige Sohn,  
Johann Heinrich von der Burg, die Fahne mit deren Zugehör, auf diesen KirchThurm  zu deßen Ge-
dächtnüß auch sein Nahme daran eingezeichnet zu befinden :/ aufrichten und verfertigen laßen.
...
Die sogenante neue Gemeinde in denen Burgkischen GeRichten, hat offtermelter Geheimder und Appella-
tionRath von der Burg, als Erb- und GerichtsHerr und seines theils, KirchenPatron zu Stötteritz gestifftet, 
und die darzu gewidmete Häußer, da vorhero kein Hauß gestanden, theils selbst, auf seines eigenen Guths-
Grund und Boden erbauet, theils zu deren Erbauung von seinen Feldern und Garthen gewiße Plätze 
eingeräumet, und zu seinen Gedächtnüß die Gaße darinnen die meisten von ihme selbst erbaueten Häußer 
zu befinden, nach seinen Nahmen, die Burg-Straße zu nennen befohlen, als wodurch das Dorff Stötteritz 
ansehnlich erweitert, auch zu seiner Zeit, die in seiner OberGemeinde, noch von den vormahligen deut-
schen Kriege her, wüste gelegene Brandstellen wieder erbauet, und das Dorff an Bewohnern durch Gottes 
Gnade und Seegen in denen Burgkischen Gerichten, über die Hälffte vermehret worden. 

Der grundgütige Gott, wolle 
diese neuerbauete Kirche nebenst KirchThurm sowohl das gantze Dorff, samt Obrigkeiten und Untertha-
nen, und ihre Nachkommen, vor Krieg, Feuer, Pest und andern LandesPlagen, und UnglücksFällen gnä-
diglich behüten und bewahren, 
und insonderheit dergleichen betrübte KriegsLäuffte, welche leider in verwichenen 1706.ten und folgenden 
Jahre, das Dorff Stötteritz, deßelbigen GerichtsHerrschafft und Unterthanen betroffen, da durch den 
verderblichen Einfall des Königs in Schweden, Carl des XII.ten mit seiner Armee in diesen Landen, dieses 
Dorff Stötteritz, fürnehmlich aber den Geheimden und AppellationRath von der Burg, sehr beschweh-
ret, ihn und seinen Güthern dadurch vielen Schaden zugefüget, und ihme darob durch solche Schwed. 
Unbarmhertzige Preßuren ezliche 1000. Thlr. baares Geldes entzogen und von ihme erpreßet worden, 
gnädiglich abwenden;

In dieser neuerbaueten Kirche die reine Evangelische Lehre bis an das Ende der Welt unverfälscht erhal-
ten, Obrigkeit und Unterthanen unter den Schutz der hohen LandesObrigkeit bey beständiger Einigkeit, 
geseegneter Nahrung und erwünschten Leibes und der Seelen Wohlergehen conserviren; 
Und das wolle der grundgütige Gott zu allen Zeiten gnädiglich verleyhen, umb seines lieben Sohnes, Un-
sers Heylandes und Erlösers Jesu Christi willen Amen!

In diesen Wunsch um Bewahrung des Kirchengebäudes und aller, die sich ihm verbunden wissen, 
stimme ich gern ein und grüße Sie – Ihr Pf. C. Grunow.
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Unsere Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders vermerkt, sonntags 10.00 Uhr in der Marien-
kirche, Lochmannstr. 1. Herzliche Einladung für Familien: An den angegebenen Sonntagen feiern 
wir mit den Kinder von 4 –12 Jahren Gottesdienst in altersgerechter Form. Nach dem gemein-
samen Beginn mit den Erwachsenen in der Kirche gehen die Kinder dazu ins Pfarrhaus hinüber. 

1. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl ........................................................... Frau Pfarrerin Augustin
(parallel Krabbel- und Kindergottesdienst)
mit dem Besuch aus der Partnergemeinde H.-Marienwerder Pfarrer Grunow
Koll.: Kongress- und Kirchtagsarbeit – Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit
anschließend Kirchenbrunch

9. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis  10.30 Uhr zentraler Gottesdienst
auf dem Nikolaikirchhof (s. Kasten), in L.-Stötteritz findet kein Gottesdienst statt.

16. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (parallel Kindergottesdienst) ......................................................... Pfarrer Grunow
Koll.: Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

23. Juni – 4. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst  ............................................................................................. Pfarrer i. R. Weismann

24. Juni – Tag der Geburt Johannis des Täufers
18.00 Uhr ökum. Gottesdienst ...................................................Pfr. Dombrowsky/Pfr. Grunow
mit Posaunen auf dem Stötteritzer Friedhof anschließend Grillen im Pfarrgarten

30. Juni – 5. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst mit Singspiel .................................................................................Pfarrer Grunow
Koll.: Besondere Seelsorgedienste
anschließend „Kleines Gemeindefest“ (s. Kasten)

7. Juli – 6. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl ......................................................................... Pfarrer Dr. Mai

14. Juli – 7. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl ........................................................................ Pfarrer Grunow

21. Juli – 8. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst  ........................................................................................................ Pfarrer Grunow
Koll.: Aus- und Fortbildung von haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst

28. Juli – 9. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst .............................................................................................. Pfarrer i. R. Dr. Pfüller

4. August – 10. Sonntag n. Trinitatis
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl ........................................................................ Pfarrer Grunow
Koll.: Jüdisch-christliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

 Gottesdienste und Bibelstunden im Matthäistift (Kommandant-Prendel-Allee 85)
Sonnabend  .............. 08.06.  .... 16.00 Uhr ......... Wochenschlussandacht ...........Pfrn. Kupke
Mittwoch  ................ 19.06.  .... 10.30 Uhr  ........ Bibelstunde  .......................Pfr. Dr. Amberg
Montag  ................... 24.06.  .... 10.30 Uhr  ........ Bibelstunde im Neubau  .........Pfrn. Kupke
Donnerstag  ............. 27.06.  .... 14.00 Uhr  ........ 100 Jahre-Feier  ......................MD Kreusel
Sonntag  ................... 30.06.  .... 10.30 Uhr  ........ Sakramentsgottesdienst  ........ Pfrn. Helbig

Mittwoch  ................ 03.07.  .... 10.30 Uhr  ........ Bibelstunde  ................... Pfr. i. R. Wünsche
Sonnabend  .............. 13.07.  .... 16.00 Uhr  ........ Wochenschlussandacht  ....Pfr. Dr. Amberg
Sonntag  ................... 21.07.  .... 10.30 Uhr  ........ Sakramentsgottesdienst  .........Pfrn. Kupke

Wöchentliche Veranstaltungen:

Christenlehre Kurrende 
1. Klasse: 15.00 – 16.00 Uhr  (mittwochs)                    Vorkurrende (4 – 6 Jahre) im Kindergarten 

mittwochs 15.00 – 15.45 Uhr
2. Klasse: dienstags 16.00 – 17.00 Uhr                 1. – 6. Klasse: 16.00 – 17.00 Uhr
3./4. Klasse: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr    
5./6. Klasse:  mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr   

Sommerfest mit allen Christenlehre- und Kurrendekindern
am Mittwoch, 10.7. von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus Stötteritz

(in dieser Woche 8.7. – 12.7. entfallen alle weiteren Christenlehretreffen) 

Konfirmandenunterricht
7. Klasse ................................................................ mittwochs .....................................17.00 Uhr

Chor ...................................................................... mittwochs .....................................19.30 Uhr
Posaunenchor ...................................................... montags ........................................18.00 Uhr
Jugendchor der Schwesterkirchgemeinden .... dienstags  .........................17.00 – 18.00 Uhr
                                                                                Anbau der Trinitatiskirche   (Kantorin Groß)
Jungbläser ............................................................. dienstags ..........................16.00 – 17.30 Uhr
Junge Gemeinde .................................................. donnerstags ................................. 20.00 Uhr

Kleinkindkreis „Marienkäfer“ ........................... freitags .............................10.00 – 11.00 Uhr 
Kinder bis 3 Jahre treffen sich mit ihren Eltern zum Singen, Spielen, Krabbeln und Erzählen.

Veranstaltungen mit anderem Rhythmus
Elternfrühstück  ........Dienstag, 4. Juni u. 2. Juli, August Sommerpause – 9.00 bis 11.00 Uhr
Gebetskreis  ...............Donnerstag, 6. und 27. Juni; 4., und 18. Juli; 1. August  – 19.30 Uhr
 Kontakt über Frau Oertel, Tel. 5 80 94 60
Gesprächskreis  Freitag, 14. Juni, 19.30 Uhr als Gemeindeabend mit Vorstellung der  
 Turmdokumente
Bibelabend  .................Donnerstag, 20. Juni, 19.00 Uhr
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Seniorentreff  ........ mittwochs 10.00 Uhr
12. Juni Sommer in Teneriffa – Pfarrer i.R. Jakob

3. Juli Aus dem Leben Paul Gerhardt's – Frau Gusinde  
August – Sommerpause

Bei allen Veranstaltungen sind Interessenten herzlich willkommen!

Wir gratulieren den Geburtstagskindern zum 60., 65., 
70., 75., 80. und älter im Juni und Juli:

Eva Flathe, Maria Jordan, Uta Weber, Ingeborg Graupner, 
Friedrun Heybey, Ingeborg Max, Lieselotte Bendix, 
Annemarie Palm, Anny Bernhart, Marlies Pusch, 
Waltraud Stange, Renate Hanisch, Ernst Gatzke, Christa 
Conrad, Lotte Hasch, Rolly Wagner, Dr. Harald Sommer, 
Charlotte Knoll, Ursula Hartmann, Herta Dehniger, 
Hans-Georg Habelt, Sigrid Gollich, Winfried Vattes, 
Elisabeth Mühlmann, Erhard Folwerk, Dr. Gisela Liebold, 
Gerlinde Arnhold, Irene Richter, Christa Schubert, Horst 
Breitung, Brigitte Böhme, Ruth Clement, Andreas Berger, 
Vera Grund, Elsa Ketterl, Christine Schwigk, Dora Haß, 
Dieter Kandler und Gerhard Hering.

Unterwegs sind die Menschen, hierhin, dorthin, mit ihren Fragen und Sehnsüchten. 
Sie fragen und forschen nach dem Leben, nach Gott. Sie suchen und sind doch blind.
Vielleicht am Abend, wenn sie nichts mehr erwarten von ihrer Suche, wenn sie zur 
Ruhe kommen, sich zu Tisch setzen und danken, vielleicht werden ihnen die Augen 
geöffnet.
                                                                                                      

Rainer Haak

Zur Gemeindefreizeit in Liebethal vom 26. bis 28. April 2013 waren wir mit reichlich 80 
Personen (vom Säugling bis zum Ruheständler) im Jugendgästehaus Pirna-Liebethal zu Gast. 
Das Wochenende begann mit einem gemeinsamen Essen am Freitagabend. 

Am Sonnabend standen vormittags Sport und Spiel für die Kinder und Wandern für die 
Größeren auf dem Programm. In der Mittagspause besuchte eine kleinere Gruppe die neue 
Ausstellung zu Richard Wagner im Schloss zu Graupa. Und am Sonnabend-Nachmittag 
beschäftigten sich die Teilnehmer in verschiedenen Gruppen nach Altersstufen mit dem 
Vergleich der christlichen Gemeinde als einem Leib, zu dem viele Organe und Körperteile 
gehören, aber das Zusammenspiel aller wichtig ist. Jeder kann seinen ihm angemessenen 
Platz finden. Letztlich entsteht die organische Verbindung durch  Jesus Christus selbst.  
1. Korinther 12 war dann auch der zentrale Text für den Familiengottesdienst am Sonntag in 
der Liebethaler Kirche. 

Beim Essen, Diskutieren, Wandern und in den abendlichen Runden am Lagefeuer und beim 
Spiel entstand immer wieder eine Gemeinschaft, die solche innere Verbundenheit spüren 
ließ.
An alle, die mit viel Mühe und Sorgfalt die Freizeit vorbereitet und begleitet haben, ein 
herzliches Dankeschön!
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Kalles Freunde
Wir laden alle Kinder von 3 – 6 Jahren an jedem letzten Samstag 
im Monat von 9.30 – 11.00 Uhr ein, mit uns Geschichten zu hören, 
zu spielen, zu singen usw.
Der nächste Termin:   ➤   29. Juni „Von fremden Ländern“
 ➤   31. August „Jetzt geht's los“
  (Schulanfänger erzählen)
 ➤   28. September „Danke“
 ➤   30. November „Adventskranz“

Bei Kalle ist was los und seine Freunde sind immer dabei – 
wenn ihr wissen wollt, was diesmal beim Kindertreff „Kalles 
Freunde“ passiert, dann kommt doch einfach mal mit. 
Wer sich noch nicht allein traut – kein Problem: auch eure 
Eltern dürfen dabei bleiben.

Neue Ansprechpartnerin: 
Christine Reichel (Tel: 2190953)

Auf in die Bastelbude und zum Spieletreff! 
Kreativ-Angebote für Kinder ab 5 Jahren an jedem ersten 
Donnerstag im Monat von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der 
Markus gemeinde (Dresdner Str. 59).
Bastelbude:  Donnerstag 6. Juni

Wer traut sich in der dunklen Nacht?
Christenlehreübernachtung für alle Schulkinder der Schwestergemeinden 
im Gemeindehaus Stötteritz:
- Freitag, 7.6., 16.00 Uhr bis Samstag, 8.6., 11.00 Uhr für Kinder des 1.-3. Schuljahres
- Samstag, 8.6., 16.00 Uhr bis Sonntag, 9.6., 10.00 Uhr für Kinder des 4.-6. Schuljahres
Anmeldung & Informationen beim Gemeindepädagogen Olaf Reinhart

Familienausflug 2013
Samstag,
6. Juli
Alle Wanderfreudigen aus Anger-Crottendorf, Reud nitz, 
Stötteritz und Thonberg sind eingeladen.
Wir wollen mit dem Zug bis Naumburg fahren und dort in 
den Weinbergen und an Saale & Unstrut unterwegs sein.

Mitbringen:  
- einen kulinarischen Beitrag für's Wiesen-Picknick
- Spiele für die Pause: Wurfscheibe, Volleyball...
- Geld für Fahrkarte und Abendbrot (Erwachsene ca. 15  € & Kinder ca. 8  €)
- Wanderschuhe & -bekleidung

Treff: 8.30 Uhr Leipzig-Hauptbahnhof (Bahnsteig 12)
Ankunft: 17.12 Uhr Leipzig-Hauptbahnhof
Danach: After-Wander-Party im Trinitatis-Kirchgarten
 mit Grillen & Spielen

Wer Fragen zur Unternehmung hat, wende sich gern an den 
Gemeindepädagogen Olaf Reinhart
Tel.: 0341-250 778 60

Kindercamp in Deutzen (bei Borna)
Kinder ab 9 Jahren sind eingeladen, eine Woche (14.–19. Juli) 
miteinander in großen Jurten zu wohnen, mit vielen anderen „Himmelwärts“ zu schauen, zu 
baden, am Lagerfeuer zu träumen und Abenteuer zu erleben.
Kosten: 130  € (incl. Unterkunft & Verpflegung, Selbstanreise)
Auch Jugendliche sind eingeladen, als Helfer dabei zu sein und eine bunte Ferienwoche 
mitzugestalten.
Anmeldung und Informationen beim Gemeindepädagogen Olaf Reinhart

Alle Familien sind herzlich eingeladen zum Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 
am 1. September 10 Uhr in die Trinitatiskirche in L.-Anger-Crottendorf. Wir wollen nach 
hoffentlich erlebnisreichen Ferien das neue Schuljahr unter Gottes Segen beginnen und uns 
vergewissern, dass jeder von IHM begleitet wird.

Für alle Kinder von 6 – 12 Jahren gibt es wieder:
Kinderbibeltage vom 20. – 22. September.
Erster Treff ist Freitag 20.9. um 16.30 Uhr in der Thonberger Erlöserkirche. Wer hat Lust, 
mit anderen Kindern aus den Schwestergemeinden in eine Bibelgeschichte «einzusteigen«, 
zu singen, spielen, lecker essen usw.? Dann seid dabei!
Informationen gibt's bei eurem Gemeindepädagogen

Jugendtage in Sehlis: 27. – 28. September
Hier wird gemeinsam mit vielen Jugendlichen gezeltet und gefeiert. Es gibt Workshops, 
leckeres Essen, Lagerfeuer, Musik bis in die Nacht...
Informationen beim Stadtjugendpfarramt oder beim Gemeindepädagogen Olaf Reinhart 
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Kleines Gemeindefest am 30. Juni in Stötteritz
An diesem Tag wird im Gottesdienst in der Marienkirche das Singspiel unserer Kurrenden 
aufgeführt. Und wenn wir schon einmal zusammen sind, können wir doch gleich gemeinsam 
Essen und uns auf die Wiese hinter dem Gutshof begeben. Dort kann man wunderbar die 
Picknickdecke ausbreiten; schwatzen; Fußball, Boccia, Wikingerschach… spielen.
Na, Lust bekommen? Dann nehmt euch die Zeit und seid dabei!
Es lädt herzlich ein der Kinder-Jugend-& Familienausschuss (Informationen bei Olaf 
Reinhart)

Asante sana – Danke !
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen bedanken, die sich in diesem 
Jahr an der Fastenaktion für die Kindergartenkinder in unseren 
Partnergemeinden in Tansania beteiligt haben. Insgesamt sind 940  € 
zusammen gekommen! Davon können die 465 Kindergartenkinder 
in Tansania wieder reichlich 6 ½ Monate lang mittags in den 
Kindergärten einen warmen Maisbrei erhalten. 
Vielen Dank allen, die das mit ermöglicht haben. 

Kirchenmusik

Singspiel der Kurrenden
Pilgern zu Franziskus und Elisabeth – eine Zeitreise

Text: Annette Groß
 Musikauswahl: Christa Bauer, Annette Groß

 
Es singen und musizieren die Kurrenden aus Stötteritz und Anger-Crottendorf,

Instrumentalisten, Leitung:  Christa Bauer, Annette Groß
 

Sonntag, 23. 6.  10 Uhr Trinitatiskirche in L.-Anger-Crottendorf
Sonntag, 30. 6.  10 Uhr Marienkirche in Leipzig-Stötteritz

 

Neue Jungbläsergruppe
Im neuen Schuljahr soll wieder eine Jungbläsergruppe für Kinder ab ca. der 3. Klasse 
starten, auch für Erwachsene möglich. Wer Interesse hat, ein Blechblasinstrument zu 
lernen und im Posaunenchor mitzuspielen, melde sich bei Kantorin Christa Bauer oder 
in der Kanzlei.

Die Heilige Taufe empfingen
am 31. März: Adele Kischlat
am 21. April: Tom Lukas Wagner
am 19. Mai: Julika Schur

Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du gehen sollst; ich will dich mit meinen 
Augen leiten.                                                                                                            Psalm 32,8

KONFIRMIERT 
WURDEN
am 21. April:
Helene Dunker, Wanda 
Gornig, Clara und Paula 
Hilbert, Lea Schmittgall, 
Tom Lukas Wagner, 
Ferdinand Wiese
und am 19. Mai: 
Sebastian Reinemann, 
Constanze Störmer

Ich vermag alles durch 
den, der mich mächtig 
macht. Philipper 4,13

ALS ERWACHSENE 
WURDEN KONFIRMIERT
in der Osternacht: Andreas Decker und Dietmar Heyn

Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.  2. Korinther 3,17

GOTTESDIENST ZU EHESCHLIEßUNG
am 4. Mai: Jürgen Stock und Kristin geb. Espig

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
 1. Korinther 13,13
GETRAUT WURDEN
am 10. Mai: Andreas Decker und Elisabeth Decker geb. Hartung
am 11. Mai: David geb. Schniegler und Theresa Haney

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. Psalm 103,2

CHRISTLICH BESTATTET WURDEN
am 22. März: Giesela Wohllebe, 65 Jahre
am 28. März: Marianne Thieroff geb. Lehmann, 94 Jahre

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen ein Leben lang, und ich werde bleiben im Hause 
des Herrn immerdar.  Psalm 23,6

am 21.   April: Ferdinand Wiese, Helene Dunker, Tom Lukas Wagner, 
Wanda Gornig, Clara und Paula Hilbert, Lea Schmittgall
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So erreichen Sie uns:

Die Mitarbeiter
Pfarrer: C. Grunow, Tel.: 0341/21 13 584 
E-Mail: info@grunow-leipzig.de
Feste Sprechzeit des Pfarrers: 
dienstags 14.00 – 15.30 Uhr im Pfarramt. 
Persönliche Gespräche und Hausbesuche kön-
nen auch zu anderen Zeiten vereinbart werden.

Die geistliche Versorgung für das Matthäistift 
liegt bei dem Pfarrerehepaar Helms 
(direkt: Tel. 92 11 633 oder über das 
Pfarramt Thonberg, Tel. 990 23 98).

Gemeindepädagoge: 
Herr Olaf Reinhart, Tel. 250 77 860
E-Mail: olaf.reinhart@versanetonline.de 

Kantorin: 
Frau Christa Bauer, Tel. 4 62 62 98
E-Mail: bauerchrista@gmx.de

Das Pfarramt 
Ev.-Luth. Pfarramt, Dorstigstr. 5, 04299 Leipzig
Verwaltungsmitarbeiterin: 
Frau Sabine Koitzsch, Tel./ Fax 862 16 46
Bürostunden: 
Montag, Mittwoch, Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr    
  
Konto-Nummer für das Kirchgeld und für 
Spenden: 1110933408
bei der Sparkasse Leipzig BLZ 86055592
Bitte geben Sie außer Ihrem Namen unbedingt 
auch die Straße auf der Überweisung mit an!

Friedhof
Albrechtshainer Straße  
Tel. 862 15 26 
Ansprechpartner: Herr Langner 
(Funk-Tel. 0151/42 25 24 09) 
Sprechzeit: Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
(ab November bis 16.00 Uhr)
Kontonummer für den Friedhof:
1140933864 bei der Sparkasse Leipzig 
BLZ 86055592

Ev.-Luth. Kindertagesstätte der
Marienkirchgemeinde
Sommerfelder Str. 29
Leiterin Frau Wagner, Tel. 861 72 70
Schließzeit: 22.7. – 2.8.2013

Ökumenischer Gottesdienst
zum Leipziger Stadtfest

„Was glaubst Du?“, wird am Sonntag, dem 
9. Juni 2013, zum ökumenischen Gottesdienst 
zum Leipziger Stadtfest gefragt.
Leipzigs Kirchgemeinden laden dazu  ab 10.30 
Uhr auf den Nikolaikirchhof ein. Zunächst 
gibt es ein musikalisches Vorprogramm, bevor 
dann 11 Uhr der Gottesdienst für Jung und Alt 
beginnt. 
Mit dem Motto „Was glaubst Du?“ wollen 
die Veranstalter die Vielfalt des Glaubens 
thematisieren. Glaube verändert, entwickelt sich 
im Laufe des Lebens. Und es ist wichtig, davon 
zu erzählen und voneinander zu wissen. Mit 
dem Einbeziehen verschiedener Generationen 
in die Gestaltung des Gottes dienstes soll dieses 
Miteinander erlebbar gemacht werden. Kinder 
des Maria-Montessori-Schulzentrums bereiten 
ein Anspiel vor. Die Predigt wird dialogisch 
gestaltet.
Neben dem ephoralen Posaunenchor über-
nimmt der Thomanerchor unter Leitung von 
Titus Heidemann die musikalische Gestaltung. 
Der Gottesdienst wird vorbereitet und 
durchgeführt von Vertretern des Ev.-Luth. 
Kirchenbezirks, der Röm.-Kath. Kirche, der Ev.-
Methodistischen Kirche, der Ev.-Reformierten 
Kirche und der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
Leipzig (Baptisten).

9. Juni 2013
„Was glaubst Du?“

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Leipziger Stadtfest 

ab 10.30 Uhr auf dem  Nikolaikirchhof

weitere Informationen unter:
www.marienkirche-leipzig.de

Adressen und Sprechzeiten                                                       


